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                        REICHWEITE WÄCHST
                    

                

                
                    
                            
                                Ausgezeichnet eingeschaltet
                            

                        
                

                
                    
                        
                            Die Katholische Akademie hat im vergangenen Jahr mit ihren Podcasts aus dem Haus am Dom mehr als 28.000 Nutzer:innen erreicht. Digital geht es weiter – und auch die Zahl der persönlichen Besuche im Haus hat sich nach oben entwickelt.
                        

                    

                

            

        

    




                                
                            


                    
                    
                
            
                
                    
                    
                        


                        
                                
                                    



    
    

    



    
        
            
                
                    
                        HÖR-TIPP
                    

                

                
                    
                            
                                "Frankfurter Geist" ist ein Exportschlager
                            

                        
                

                
                    
                        
                            Der italienische Bischof Vincenzo Viva ist von seiner Kindheit und Jugend in Rödelheim stark geprägt worden. In unserer neuen Podcast-Folge zum Domgespräch im Rahmen des Karlsamts 2024 könnt Ihr den interessanten und unterhaltsamen Dialog zwischen Viva und Direktor Joachim Valentin anhören.
                        

                    

                

            

        

    




                                
                            


                    
                    
                
            
                
                    
                    
                        


                        
                                
                                    



    
    

    



    
        
            
                
                    
                        ASCHERMITTWOCH DER KÜNSTLER
                    

                

                
                    
                            
                                Ordnung birgt Gewaltpotenzial
                            

                        
                

                
                    
                        
                            Die Bilder von Parastou Forouhar sind für den zweiten Blick gedacht – und offenbaren dem, der sich näher mit ihnen beschäftigt, Verstörendes. Beim Aschermittwoch der Künstler im Haus am Dom spricht sie über ihr Malen und darüber, wie Erlebtes ihre Kunst geprägt hat.
                        

                    

                

            

        

    




                                
                            


                    
                    
                
            
                
                    
                    
                        


                        
                                
                                    



    
    

    



    
        
            
                
                    
                        HÖR-TIPP
                    

                

                
                    
                            
                                Reise durch die Galaxie - Gedankenexperimente zur Gottesfrage
                            

                        
                

                
                    
                        
                            Was hat eine Teekanne mit dem lieben Gott zu tun? In unserer neuesten Podcast-Folge spricht der Theologe und Philosoph Martin Breul mit Studienleiter Johannes Lorenz über die Untiefen der menschlichen Existenz. Unser Hör-Tipp.
                        

                    

                

            

        

    




                                
                            


                    
                    
                
            
                
                    
                    
                        


                        
                                
                                    



    
    

    



    
        
            
                
                    
                        MEDIZINETHIK
                    

                

                
                    
                            
                                Ärztetag zu digitalen Möglichkeiten und Risiken des Heilberufs
                            

                        
                

                
                    
                        
                            „Heilsames Wirken im Zuge der Digitalisierung“, so lautet der Titel des Ärztetages 2024 im Haus am Dom. Hier lesen Sie das Grußwort von Bischof Dr. Georg Bätzing und erhalten einen Überblick über die Ärztetage des Bistums Limburg seit Beginn 2007.
                        

                    

                

            

        

    




                                
                            


                    
                    
                
            


        

    















                


            
                
                

                
                    





    
        
    
        



    
        
            
                

                
                    
                        
                            
                                WILLKOMMEN IM HAUS AM DOM
                            

                        
                        
                            Unsere kommenden Veranstaltungen
                        

                        
                            Eine Übersicht unserer Veranstaltungen gibt es hier und im Kalenderbereich unten. Tickets können Sie unter "Mehr erfahren" buchen.
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                                    SOIRÉE AM DOM
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                7.3.24, 19.30 Uhr: Entmenschlicht - Warum wir Prostitution abschaffen müssen
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Huschke Mau beschreibt das System Prostitution: wie Frauen hineingelangen, warum es so schwer ist, auszusteigen, welche Traumata sie dort erleben und was an der Sicht unserer Gesellschaft und Medien auf Prostitution problematisch ist. (Mit Livestream)
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    FILM
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                13.3.24, 19 Uhr:  Fly so far – Haft nach Fehlgeburt
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                In El Salvador, wo Abtreibung illegal ist, riskiert eine Frau, die eine Fehlgeburt hat oder ein totes Kind zur Welt bringt, eine Anklage wegen vorsätzlicher Tötung und eine mögliche Haftstrafe von bis zu 30 Jahren. Teil der entwicklungspolitischen Film- und Diskussionsreihe fern:welt:nah 14. Der Eintritt ist frei.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    SOIRÉE AM DOM
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                14.3.24, 19.30 Uhr: Ivan Illich - Prophet einer Kirche ohne Macht
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Nach dem Rauswurf aus seiner katholischen Kirche (1969) wird der Priester Ivan Illich (1926–2002) zum gefeierten Zivilisationskritiker der 70er und 80er Jahre. Postum tritt Illich in seiner Kritik und gleichzeitigen Liebe zur Kirche heute neu als „Mann des Glaubens“ hervor.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

    





    


                


            
                
                

                
                    
    



    
        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    DISKUSSION
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                15.3.24, 19 Uhr: Freiheit – psychoanalytisch und religiös gedeutet
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Für Sigmund Freud ist der Mensch nicht ganz Herr im eigenen Haus. Im Christentum hingegen ist der Mensch als freies Gegenüber zu Gott angesprochen. Diskussion mit  Dipl.-Psych. Karla Lessmann und  Prof. Dr. Klaus Baumann, Priester, Psychologe.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    PODIUMSDISKUSSION
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                16.3.24, 10-13 Uhr: Ohne Charisma und Macht?  Zur Zukunft des Berufsbilds „Pfarrer:in“
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Das Amt des Pfarrers ist in der römisch-katholischen Kirche in einer schweren Krise. Wie könnte es angesichts der aktuellen Herausforderungen ein zukunftstaugliches neues Profil gewinnen?
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                                16.3.24, ab 18 Uhr: Es ist nicht Nichts
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Wenn nichts mehr geht aus eigener Kraft, bleibt nur als Halt die ästhetische Dimension der Katastrophe in literarischem Gewand und – Sex. 18 Uhr: Einführung, 19.30 Uhr: Besuch der Aufführung. Ort: Staatstheater Wiesbaden, Kleines Haus
                            
                        

                

            
            
        

    








        

    





    


                


            
                
                

                
                    





    
        
    
        



    
        
            
                
                    
                        
                            



                            
                                    
                                            
                                                
                                            
                                        
                                
                        

                    

                

                
                    
                        
                        
                            Sie möchten keine Veranstaltung mehr verpassen?
                        

                        
                            Dann abonnieren Sie unseren monatlich erscheinenden Newsletter der Katholischen Akademie Rabanus Maurus. Zusätzlich können Sie auswählen, zu welchen Themengebieten Sie weitreichendere Informationen wünschen.
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                            Bitte beachten: Unsere Veranstaltungen werden teilweise mit Bild und Ton aufgezeichnet. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie Ihr Einverständnis, dass das Bild- und Tonmaterial für Dokumentationszwecke sowie im Rahmen unserer Presse- und Öffentlichkeitsarbeit eingesetzt werden darf.
                        

                        
                            
                                    
                                
                        

                    

                


                
                

            

        

    

    
        

    











                


            
                
                

                
                    











    




    

    

        
            Veranstaltungen

            
                 Termine ab dem: 

            

            
                
            

        

    

    







                


            
                
                

                
                    





    
        
    
        



    
        
            
                

                
                    
                        
                            
                                WILLKOMMEN IN FRANKFURT
                            

                        
                        
                            Das Haus am Dom stellt sich vor
                        

                        
                            Das Haus am Dom (Domplatz 3) ist ein Tagungszentrum im Herzen Frankfurts und Sitz der Katholischen Akademie Rabanus Maurus. Sie erreichen uns sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln (U-Bahnhof Dom/Römer, U4 und U5), mit dem Auto (Tiefgarage Dom/Römer direkt unter unserem Haus) - oder in wenigen Minuten zu Fuß von Römer, Haupt- und Konstablerwache. Unten finden Sie weitere Informationen und Buchungsmöglichkeiten.
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                            Aktuelle Meldungen aus dem Haus am Dom
                        

                        
                            In diesem Bereich finden sich unsere Pressemitteilungen und Artikel.
                        

                        
                            
                                    
                                
                        

                    

                


                
                

            

        

    

    
        

    











                


            
                
                

                
                    
    




    
        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    INTERVIEW
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                „Unsere Art, Wirtschaft zu denken, ist gefährlich“
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Im März startet im Haus am Dom eine neue Reihe. Georg Horntrich, Studienleiter für Wirtschaft und Finanzen, erläutert im Interview, wie ökonomische und ökologische Themen allen zugänglich gemacht werden können.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    KURZFILME
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                12.3.24, 18 Uhr: AUGENBLICKE 2024
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Ein besonderes Kinoerlebnis bietet die Reihe AUGENBLICKE, bei der im Kino neun ganz besondere Kurzfilme gezeigt werden. Dazu laden ein die Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Limburg (KEB), das Amt für katholische Religionspädagogik Frankfurt und die Evangelische Medienzentrale Frankfurt in Kooperation mit dem Cinéma Kino Frankfurt.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    KIRCHEN
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Ab 3. April: Heilige Räume. Neue Konzepte
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Mit dem Thema "Heilige Räume. Neue Konzepte" befasst sich eine Ausstellung im Haus am Dom von Mittwoch, 3. April, bis Freitag, 17. Mai. Die Ausstellung fragt danach, wie die geweihten Räume neu und anders belebt werden können. Dazu gibt es ein inhaltliches Begleitprogramm.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

    





    


                


            
                
                

                
                    





    
        
    
        



    
        
            
                

                
                    
                        
                        
                            Programm und Newsletter
                        

                        
                            In diesem Bereich können Sie das Halbjahresprogramm herunterladen und unseren Newsletter bestellen. Tickets gibt es unter www.hausamdom.reservix.de,

bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch unter (069) 800 87 18- 0.
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                                    Das aktuelle Halbjahresprogramm
                                
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                    Unter diesem Link öffnet sich das Halbjahresprogramm 1/2024 der Katholischen Akademie mit allen Terminen von Januar bis Juli 2024.
                                

                        

                

            
            
                
                
                
                    
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                    
                            
                                
                                    
                                            
                                                
                                            
                                        
                                
                            

                        
                
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    Anmelden
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Newsletter und Mailings aus den Referaten
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Der monatlich erscheinende Newsletter der Katholischen Akademie Rabanus Maurus informiert über aktuelle Veranstaltungen. Zusätzlich können Sie auswählen, zu welchen Themengebieten Sie weitreichendere Informationen wünschen.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

    





    


                


            
                
                

                
                    





    
        
    
        



    
        
            
                

                
                    
                        
                        
                            Archiv
                        

                        
                            Veranstaltung verpasst? Hier finden sich alle Meldungen - oft inklusive Video zum "Nachschauen".
                        

                        
                            
                                    
                                
                        

                    

                


                
                

            

        

    

    
        

    











                


            
                
                

                
                    
    



    
        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    VIDEO
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Einführung in die Misereor-Fastenaktion 2024
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Was an der Bohne so interessant ist, will MISEREOR im Zuge der Fastenaktion 2024 verraten. Mit Projektpartner:innen aus Kolumbien setzt sich das katholische Hilfswerk für Entwicklungszusammenarbeit für eine nachhaltige Landwirtschaft und gesunde Ernährung in Lateinamerika ein. Mit Pfarrer Thomas Schmidt, Frankfurt.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    VIDEO
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Ist Achtsamkeit die neue Spiritualität des Erfolgs?
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Achtsam leben ist trendy. Doch was verbirgt sich hinter der neuen Popularität dieses Begriffs? Wir diskutieren den Achtsamkeits-Boom aus buddhistischer, philosophischer und religionswissenschaftlicher Perspektive mit der christlichen Zen-Lehrerin Dr. Ursula Baatz und der buddhistischen Zen-Priesterin Ursula Kogetsu Richard.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    VIDEO
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Wir alle haben ein Recht auf Zukunft. Eine Ermutigung
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Im April 2021 urteilte das Bundesverfassungsgericht, dass künftige Generationen ein Recht auf Zukunft haben. Braucht es bald wieder eine Klage, um auch der Jugend in den ärmeren Ländern des globalen Süden eine Zukunft zu ermöglichen? Das fragen wir Anwältin und Autorin Dr. Roda Verheyen.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    VIDEO
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Fortschritt durch Anpassung
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Neues Leitmotiv post-utopischer, apokalyptischer Ordnung - mit  Dr. Stephan Lessenich, Professor für Gesellschaftstheorie und Sozialforschung, Goethe-Universität, Frankfurt, und  Dr. Philipp Staab, Professor für Soziologie der Arbeit, Humboldt-Universität, Berlin.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

    





    


                


            
                
                

                
                    
    



    
        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    GESPRÄCH
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Schreiben, Rappen, Streetart
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Gerade Künstler bedienen sich unterschiedlichen Ausdrucksformen, um gehört zu werden. Wir diskutieren mit den Künstler:innen Jasmin Siddiqi alias Hera of Herakut, Thusjanthan Manoharan und Martin Piekar.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    VIDEO
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                The Sound of Rebellion – Zur politischen Ästhetik des Jazz
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                In seinem neuen Buch geht der Musikjournalist Peter Kemper der Frage nach: Wie politisch ist der Jazz?
                            
                        

                

            
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    VIDEO
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Die Donut-Ökonomie als Kompass für eine nachhaltige Stadt
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Wie kann ein gutes Leben für alle gelingen, das unsere Umwelt nicht überlastet? Darauf gibt die Donut-Ökonomie konkrete Antworten, die weltweit Städte als Grundlage für eine Nachhaltige Stadtentwicklung nutzen. Bitte anmelden.
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                                Muss man sich Nachhaltigkeit leisten können?
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Entscheidungen werden meist von der älteren Generation in den globalen Finanzhäusern und in der Vermögensanlage getroffen. Die jüngere Generation drängt auf Veränderung hin zu mehr Sinnhaftigkeit.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

    





    


                


            
                
                

                
                    





    
        
    
        



    
        
            
                

                
                    
                        
                        
                            Das Haus am Dom auf Social Media
                        

                        
                            Liken und folgen Sie uns, stöbern Sie in unseren aktuellen Videos und hören Sie unsere Podcasts an.
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                                        Facebook
                                    
                                
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                    
                                        Tagesaktuelles, Veranstaltungshinweise und vieles mehr: Liken Sie uns auf Facebook (hausamdom.frankfurt).
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                                        Instagram
                                    
                                
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                    
                                        Liken und nichts mehr verpassen: Das Haus am Dom (@hausamdom) postet aus dem Herzen Frankfurts.
                                    
                                

                        

                

            
            
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                            
                                    
                                        
                                    
                                
                            
                                Social Media

                            
                        

                    
                        

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                    
                                        YouTube
                                    
                                
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                    
                                        Live-Streams, Podcasts und ein umfangreiches Video-Archiv: Das erwartet Sie auf www.youtube.com/HausamDom.
                                    
                                

                        

                

            
            
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
            
        

    








        

        
            



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    Social Media
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Podcasts
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Spotify, iTunes, Amazon Music und Deezer: Hier geht's zu unseren Podcast-Kanälen.
                            
                        

                

            
            
        

    








        

    





    


                


            
        

        
            
                
                    
                        
                            
                                



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    KARLSAMT 2024
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                „Frankfurt-Sein in der Kirche auch leben“
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Mit einem feierlichen Gottesdienst, lateinischen Gesängen und viel Tradition ist am Samstagabend im Bartholomäusdom an den Todestag Karls des Großen erinnert worden. Gastbischof war in diesem Jahr Vincenzo Viva aus Albano in Italien, der beim stets vor der Messe stattfindenden Domgespräch mit seiner Liebe zu Frankfurt die Anwesenden für sich gewann.
                            
                        

                

            
            
        

    








                            

                        
                            
                                



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    DEMO AUF DEM RÖMERBERG
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Frankfurt gegen AfD und Rechtsruck!
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Das Haus am Dom gehört zu den Unterzeichner:innen des Aufrufs zur Demo gegen rechts am Samstag, 20. Januar, 13 Uhr. Über 60 Organisationen und Einrichtungen machen mit und zeigen Gesicht gegen rechten Hass.
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                                16. und 17.2.24: Malerei elementargewaltig!
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Das Lenbachhaus zeigt großartige Malerei von Joseph Mallord William Turner. In seinen Bildern entfaltet die Farbe eine bis dahin ungesehene Freiheit. Exkursion ins Lenbachhaus und die  Alte Pinakothek, München.
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                                Zuversicht in einer Welt, die Angst machen kann
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Die Katholische Akademie im Haus am Dom startet in ihr 35. Halbjahr - und tut dies sehr bewusst ohne Apokalypse- und Krisenrhetorik. Denn das Evangelium sieht die Welt nicht vor dem Untergang.
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                                        Haus-am-Dom-Direktor Valentin im Interview auf HR Info
                                    
                                
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                    
                                        Mit Haltung ins Neue Jahr - unter diesem Motto stand die Radio-Sendung "HR Info Himmel und Erde", die am Silvestertag ausgestrahlt wurde. Darin hat Moderator Klaus Hofmeister mit Menschen gesprochen, die Haltung zeigen. Zu ihnen gehört auch Prof. Dr. Joachim Valentin, der die Lichterkette gegen Antisemitismus in Frankfurt initiiert hat.
                                    
                                

                        

                

            
            
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
                
            
        

    








                            

                        
                            
                                



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                            
                                    
                                        
                                    
                                
                            
                                START INS NEUE HALBJAHR

                            
                        

                    
                        

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                    
                                        Ein friedliches neues Jahr!
                                    
                                
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                    
                                        Die Katholische Akademie wünscht ein glückliches, friedliches neues Jahr! Wir freuen uns auf den Start unseres neuen Programms 1/24 unter dem Titel "Orientierungen". Weitere Informationen dazu finden Sie hier.
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                                Das himmlische Geflecht
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                In unserer religiösen Vielfalt ist interreligiöses Lernen gut möglich. Dr. Perry Schmidt-Leukel, Christ, Professor für Religionswissenschaften und Interkulturelle Theologie an der Universität Münster, spricht im Podcast über das "himmlische Geflecht" zwischen Christentum und Buddhismus. Unser Hör-Tipp für die Weihnachtswoche.
                            
                        

                

            
            
        

    








                            

                        
                            
                                



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    NEUES HALBJAHRESPROGRAMM
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                Was uns erschauern lässt
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Die Katholische Akademie Rabanus Maurus stellt ihr Programm fürs erste Halbjahr 2024 vor. Der Titel lautet „Orientierungen“. Wofür wir sie brauchen, warum es nicht nur eine geben kann und was passiert, wenn sie fehlen – darüber möchten wir diskutieren, beraten, streiten. Herzliche Einladung ins Haus am Dom.
                            
                        

                

            
            
        

    








                            

                        
                            
                                



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    LICHTERKETTE GEGEN ANTISEMITISMUS
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                „Man braucht sich für diese Stadt nicht zu schämen“
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Bei einer Lichterkette gegen Antisemitismus brachten am Sonntagabend rund 6000 Menschen das Mainufer zum Leuchten. Dazu eingeladen hatten die Frankfurter Kultureinrichtungen, den Impuls gab der Direktor des Hauses am Dom, Joachim Valentin.
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                                Solidarität, von weitem zu sehen
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                Mit einem auffälligen Plakat zeigen das Haus am Dom und zahlreiche weitere katholische Einrichtungen und Kirchen in Frankfurt Solidarität mit Jüdinnen und Juden. Damit schließt das Haus sich einer Aktion der Katholischen Stadtkirche an.
                            
                        

                

            
            
        

    








                            

                        
                            
                                



    


    

    
            
        

    
        


        
                
                    
                            
                                
                                    
                                    
                                
                            
                        

                    
                        
                                
                                    KUNSTSTIFTUNG DZ BANK
                                

                            

                    
                

            

        
            
                
                        
                            
                                4.,11. und 18.12.23: Unsichtbare Sichtbarkeiten
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                An drei Abenden widmen wir uns der Ausstellung "Dialektik der Präsenz" von Künstler und Kunstwissenschaftler Hans Dieter Huber bei der Kunststiftung DZ BANK.
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                                Tausend Lichter gegen Antisemitismus
                            
                        

                    

            
            
                
                    
                            
                                „Nie wieder ist jetzt!“ Frankfurts Kulturverantwortliche rufen zu einer Lichterkette am Sonntag, 10. Dezember, 18 bis 18.30 Uhr, entlang des Mainufers auf. Zu den Trägern der Aktion gehören die Katholische Akademie Rabanus Maurus, die Evangelische Akademie sowie zahlreiche weitere Kulturinstitutionen der Stadt.
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